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per E-Mail an 
Hauptamt und Stadtmarketing - 09.61 - 
09-6.bdm@stadt.frankfurt.de 
 
 
 
6. Fragestunde der Stadtverordnetenversammlung am 09.12.2021 
 
Frage Nr.: 393   
============= 
 
Herr Stadtv. Becker - CDU -  
 
Bahnübergang Welscher Weg  
 
"Völlig unbestritten stellen die Pfeifsignale der 
Eisenbahnzüge vor dem Passieren des nur durch 
eine Umlaufsperre gesicherten Bahnübergangs 
Welscher Weg für die Anwohnerinnen und Anwohner 
im Umfeld des Bahnübergangs eine erhebliche 
Belastung dar", konstatiert der Magistrat in seinem 
Bericht vom 24.04.2015, B 181. Leider werden die 
Anwohnerinnen und Anwohner immer noch durch 
die Pfeifsignale belastet.  
 
Daher frage ich den Magistrat:  
 
Wie ist der aktuelle Sachstand zur Umgestaltung des 
Bahnübergangs Welscher Weg?  

 (       ) 

 
Antwort: 
 
Seit Jahren prüft der Magistrat rechtliche Grundlagen der Wegeverbindung Welscher 
Weg sowie Möglichekeiten über gemeinsame Planungsvereinbarungen neue 
technische Lösungen mit der Deutschen Bahn (DB) zu erzielen. Leider konnten die 
bisherigen Prüfungen und Gespräche keine gemeinsame Lösung herbeiführen, um 
den Bahnübergang anders zu sichern. 
 
Dabei muss man wissen, dass der Bahnübergang in der jetizigen Form gesichert, 
planfestgestellt und Bestandsschutz geniest. 
 
 
gez. 
 
( Stefan Majer ) 
      Stadtrat 
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